
 
  

 

Vertraudlich 
27. März 2024 

 

 

© Helaba | Research & Advisory | 27. März 2024 1 von 2 

 

Research & Advisory 

 

EM als Chance für Frankfurt 

Seit 2006 beschäftigen wird uns bei der Helaba mit dem Monitoring des Finanzplatzes 

Frankfurt. Zahlreiche Studien zur Wettbewerbsfähigkeit haben wir anhand der 

Charakteristika eines Finanzplatzes seitdem erstellt. Die Bedeutung der einzelnen 

Kriterien verändert sich je nach den aktuellen Rahmenbedingungen. Gravierende 

externe Faktoren wie der Brexit führten dazu, dass die Karten manchmal ganz neu 

gemischt wurden. Im Vergleich zu London ist Frankfurt zwar immer noch ein relativ 

kleiner Finanzplatz. Allerdings konnte im Zuge des Brexits ein beachtlicher 

Bedeutungsgewinn erzielt werden. Mit rund 3.500 zusätzlichen Bankarbeitsplätzen 

gehört Frankfurt zu den Finanzzentren, die am meisten hinzugewonnen haben. Auch 

die Deutsche Börse hat sich in den letzten Jahren gut behauptet – obwohl oder 

vielleicht sogar auch weil sie nicht mit der Londoner Börse fusioniert hat. 

 

Zu den Kernkriterien eines Finanzplatzes gehören neben Banken und Börse finanzbezogene Bildung und For-

schung, Trends in der Finanzbranche, finanzbezogene Institutionen sowie standortspezifische Qualitäten. An die-

ser Stelle möchte ich mit Blick auf die beiden letztgenannten auf zwei besondere Aspekte eingehen. 

  

Die große Bedeutung von finanzplatzbezogenen Insti-

tutionen zeigt sich an der Europäischen Zentralbank 

(EZB). Seit der Gründung im Jahr 1998 hat diese Insti-

tution sukzessive den Finanzplatz verändert und 

Frankfurt weiter in den Mittelpunkt gerückt. Zuerst nur 

zuständig für die Geldpolitik kam später die Aufsicht 

hinzu – die EZB wurde zum Anker des Finanzplatzes. 

Mit über 4.000 Mitarbeitern spielt sie im Finanzmarkt-

geschehen eine zentrale Rolle. Die hohe Internationa-

lität der Belegschaft ist ein wichtiges Asset für die 

Stadt als Anziehungspunkt für Auslandsbanken, 

wodurch dank kurzer Wege der Finanzplatz auch ge-

lebt werden kann. Diese Konzentration von Akteuren 

macht letztlich einen Finanzplatz aus. Mit dem Einzug 

des virtuellen Arbeitens können zwar viele Aktivitäten 

online durchgeführt werden, allerdings gehören unkomplizierte und auch spontane Treffen unmittelbar zu einem 

Finanzplatz dazu.  

 

Die finanzbezogenen Institutionen haben zuletzt noch an Bedeutung gewonnen. Es ist ein großer Erfolg aller Fi-

nanzplatzakteure, sich im Wettbewerb zur Ansiedlung der neuen Behörde zur Bekämpfung von Geldwäsche und 

Terrorismusfinanzierung (AMLA) durchgesetzt zu haben. Zusammengenommen bilden die EZB, die Europäische 

Aufsichtsbehörde für das Versicherungswesen und die Betriebliche Altersvorsoge (EIOPA), das International 

Sustainability Standards Board (ISSB) und bald nun die AMLA einen internationalen Schwerpunkt von finanzbezo-

genen Institutionen in Frankfurt. 
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Die standortspezifischen Qualitäten eines Finanzplatzes sind vielschichtig. Sowohl die Verkehrs- und digitale Inf-

rastruktur, das Angebot an Wohnungen und Büros, die Besteuerung, das kulturelle Angebot, Freizeitmöglichkei-

ten, Schulen, Kindergärten etc. bedingen die Lebensqualität an einem Finanzplatz. Bei Umfragen rangiert FFM je 

nach Fragestellung und Teilnehmerkreis häufig weit vorne. Bei einem Kriterium sind sich aber alle einig: Der 

Hauptbahnhof Frankfurt mit der anschließenden Kaiserstraße ist keine Visitenkarte für die Stadt. Jüngst warnten 

US-Banken ihre Mitarbeiter sogar vor diesem gefährlichen Pflaster.  

 

Ich bin Bahnfahrerin und beobachte seit vielen Jahren diese Zustände. Umso mehr freue ich mich jetzt, dass bis 

zur Fußball-Europameisterschaft eine deutliche Verbesserung herbeigeführt werden soll. Schön, was Fußball be-

wirken kann. Davon profitieren nämlich nicht nur die Besucher der Spiele, sondern auch der Finanzplatz. 
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 Disclaimer 

Die Publikation ist mit größter Sorgfalt 

bearbeitet worden. Sie enthält jedoch le-

diglich unverbindliche Analysen und 

Prognosen zu den gegenwärtigen und zu-

künftigen Marktverhältnissen. Die Anga-

ben beruhen auf Quellen, die wir für zu-

verlässig halten, für deren Richtigkeit, 

Vollständigkeit oder Aktualität wir aber 

keine Gewähr übernehmen können. Sämt-

liche in dieser Publikation getroffenen 

Angaben dienen der Information. Sie dür-

fen nicht als Angebot oder Empfehlung 

für Anlageentscheidungen verstanden 

werden. 
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